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Wir wünschen 

allen Unterbacher 

Jecken eine 

fröhliche Session!



Liebe Karnevalsfreunde, 
Liebe Karnevalsfamilie,

sie halten das neuste Exemplar  
unseres druckfrischen Festheftes in 
der Hand. An dieser Stelle ein  
riesiges Dankeschön an das enga-
gierte Team, dass dieses Festheft 
gestaltet und mit Leben gefüllt 
hat.
Hinter uns liegt eine spannende  
Session mit Johannes und Dieter, 
sowie mit Matthias und Elisa.  
Alle 4 haben uns mit Ihrer fröh-
lichen und offenen Art verzaubert.  
Wir, und bestimmt auch die Prin-
zenpaare, werden diese Session 
nicht wieder vergessen. 
Und nun steht eine neue Session 
an, mit Jens und Corinna an der 
Spitze der Erwachsenen und mit 
Johannes und Mariella an der 
Spitze der Kinder. 
Asterix und Obelix und Esel hier 
und Narren dort…Traditionen 
leben fort sind die Mottos unserer 
tollen Prinzenpaare.

Wir freuen uns auf eine tolle und 
lange Session mit euch und möch-
ten euch am Karnevalssonntag 
beim Großen Umzug durch Unter-
bach begrüßen.

Der Vorstand
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Ich grüße Sie aus dem Rathaus  
mit einem herzlichen Unterbach „I-A“!

Eine spannende närrische Zeit steht allen Jecken in Düsseldorf bevor. Denn die diesjährige Session steht 
ganz im Zeichen des 200. Geburtstages, den der Düsseldorfer Karneval entsprechend stolz und fröhlich 
feiern wird. Schon vieles ist vorbereitet für eine tolle Session, welche die Düsseldorfer Karnevalsvereine 
und -gesellschaften unter dem Motto „200 Johr - Hütt on wie et wor“ garantiert fantasievoll und mit 
Herzblut ausgestalten werden - ganz so wie wir dies kennen und lieben.

Auch in Unterbach laufen alle Vorbereitungen auf Hochtouren, und so ist es wieder gelungen, sowohl 
ein Prinzen- als auch ein Kinderprinzenpaar für den närrischen Thron zu finden: Johannes I. und 
Mariella I. werden beim Nachwuchs den launigen Ton angeben, und Jens II. und Corinna I. gehen 
dem erwachsenen Narrenvolk voran.  So werden Junge und Ältere in Unterbach durch den Karneval 
zusammengeführt, und dies zeigt eindrucksvoll, welch große Bedeutung das Brauchtum für das Mit-
einander in Unterbach hat. 

All dies kommt nicht von allein, sondern ist dem vorbildlichen Engagement vieler zu verdanken, die 
sich beim Karnevalsausschuss Unterbach für die Gemeinschaft einbringen: Sei es bei der Organisation 
des Sommerfestes, eines Jugendausfluges mit Stand-Up-Paddeln am Unterbacher See oder bei der 
Vorbereitung und Mitwirkung an den zahlreichen Aktivitäten in der Session - viele packen mit an und 
gestalten den Karneval in Unterbach mit. 

Für diesen Einsatz danke ich herzlich! Allen Unterbacher Jecken wünsche ich eine großartige Session 
und viel Freude beim gemeinsamen Feiern.

Ihr

Dr. Stephan Keller  
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf

Liebe Mitglieder, 
Freundinnen und Freunde 
des Karnevalsausschusses 
Unterbach 1957 e.V.!
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Jens II. 
und Corinna I.

Prinz Jens II. (Barkemeyer) ist durch und 
durch  Unterbacher. Bis heute ist er seinem 
Heimatdorf treu geblieben. Nach erfolgrei-
chem Schulabschluss erfolgte die Ausbildung 
zum Steuerfachangestellten. Das Brauchtum in 
Unterbach hat es ihm angetan. Schon früh wurde 
er Mitglied in der Schützenbruderschaft St. Hubertus 
sowie im Karnevalsausschuß Unterbach.  In letzterem 
ist er seit vielen Jahren im Vorstand für die Finanzen zuständig. 

Prinzessin Corinna I. (Barkemeyer) wurde, wie sie selbst gesagt hat, aus Düsseldorf Fried-
richstadt  nach Unterbach entführt. Die studierte Kindheitspädagogin arbeitet heute in einer 
Kita in Erkrath. Ihren Prinzen hat sie nicht zuletzt im Unterbacher Brauchtum kennen und 
lieben gelernt. Seit dem 10.06.2022 sind sie miteinander verheiratet. 

Erholung finden beide beim Lesen, Wandern und Rad fahren. Zudem sitzt Corinna gerne 
auch an ihrer Nähmaschine.

„Esel hier und Narren dort...Traditionen leben fort“

Mit diesem Motto drücken sie  Ihre tiefe Verbundenheit zu Traditionen aus.
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ich freue mich auf die diesjährigen Feierlichkeiten in der fünften 
Jahreszeit! Das bunte Ganze ist es, was wir am Karneval lieben, 
denn er steht nicht nur für Frohsinn und Ausgelassenheit, sondern 
zugleich für Gemeinsamkeit, Toleranz und Respekt – Eigenschaften 
die wir im Eselsland und auch „über dem Berge“ leben und feiern.

Mit dem Motto der Session Esel hier und Narren dort, Traditionen leben fort! setzt der Unterbacher 
Karneval bewusst auf Beständigkeit, auf Werte und Heimat. Das Motto passt damit ganz ausgezeich-
net zum neuen Prinzenpaar Jens II. und Corinna I., das nicht nur eine lebendige Verbindung von 
Sommer- und Winterbrauchtum ist, sondern auch in der Region fest verwurzelt ist und engagiert die 
Zukunft des Ortes mitgestaltet.

Dem neuen Kinderprinzenpaar Johannes I. und Mariella I. wünsche ich viel Spaß als Regenten der 
jungen Jecken. Mit dem Motto Asterix und Obelix erweisen sie Helden meiner Kindheit die Reverenz, 
die vorbildlich ihr Dorf gegen Invasoren verteidigen. Natürlich erinnert mich der Widerstand der 
Gallier an die Haltung vieler Unterbacher gegen die Düsseldorfer Besatzung, ohne dass ich die gute 
Nachbarschaft unserer Städte in Zweifel ziehen möchte. 

Denn beim kommenden Zoch im Dorf werden bestimmt nicht nur Unterbacher und Unterfeldhauser 
die Straßen säumen! Auch die Nachbarn aus Erkrath und Hochdahl werden wie immer zahlreich dazu 
stoßen – denn der Karneval verbindet.

Abschließend sage ich allen Mitwirkenden des Karnevalsausschusses Unterbach herzlich Dank, denn 
ohne Sie alle wären weder Zoch noch der Karneval in den Sälen denkbar. Ich freue mich auf eine groß-
artige Session und sende allen Jecken.

Herzliche Grüße und ein dreifaches Unterbach I - A,

Ihr

Ihr Christoph Schultz 
Bürgermeister der Stadt Erkrath

Liebe Unterbacher  
Närrinnen und Narren,
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 Johannes I.
und Mariella I.

Das Kinderprinzenpaar für Unterbach steht be-
reits in seinen Startlöchern. An der Seite der großen 
Vorbilder werden Johannes I. (Sommers) und Mariella I. 
(Schey) durch die Säle ziehen. 

Nachdem Johannes im letzten Jahr mitbekommen hat wie viel Spaß sein Bru-
der Matthias als Prinz hatte, möchte auch er in dieser Session Kinderprinz werden. Für 
den Elfjährigen werden die Umzüge durch Erkrath, Unterbach und Hilden das Highlight sein. 
Im vergangenen Jahr hatte er im Jugendelferrat getanzt und wird nun von seinen Freunden zu 
den Auftritten begleitet. Sein Bruder Matthias wird ihm als Adjutant zur Seite stehen.

Mariella ist an der Seite von Johannes schon eine erfahrene Karnevalistin. Seit 2021 tanzt 
sie in der Minitanzgarde und hat so schon mehrere Kinderprinzenpaare in den letzten Jahren 
zu ihren Auftritten begleitet. Nun steht sie selbst für eine Session im Mittelpunkt und wird von 
ihren Freunden begleitet. Die Neunjährige freut sich am meisten auf die Auftritte. Sie liebt es 
auf der Bühne zu stehen. Seit sie mit 3 Jahren das erste Mal mit Karneval in Berührung kam, 
stand für sie fest, dass sie selbst einmal Kinderprinzessin werden wollte! 

Erstmalig wird die Prinzessin in diesem Jahr durch eine Hofdame unterstützt. Offiziell ge-
kürt wird das Kinderprinzenpaar beim Kinderkarneval. Passend zu ihrem Motto „Asterix und 
Obelix“ werden sich der Jugendelferrat und die Kadetten ein Bühnenstück überlegen und die 
beiden am 19. Januar dann in ihr Amt erheben. Danach folgen für die Jugend des Karnevals-
ausschuß mehr als sechs Wochen voller Spaß, Tanz und Heiterkeit. In dieser Zeit  wollen die 
Jugendgruppen an der Seite des Kinderprinzenpaares Freude im ganzen Eselsland verbreiten.
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…nomen est omen für den Karnevalsausschuß Unterbach beim Motto dieser Session  
,,Esel hier und Narren dort… Traditionen leben fort“. Das Unterbacher Winterbrauchtum  
hat nach der Coronapause eine fulminante Entwicklung hinter sich. Viele Narren wurden zu  
Eseln  und sind nun Mitglieder im KA, sie bringen frischen Wind in den Verein. Gleichsam gilt es für 
das Winterbrauchtum die Jahrzehnte dauernden Traditionen zu bewahren. Das sollte auch in der 
kommenden Session ein Leichtes sein, da Prinz Jens II mit seiner Prinzessin Corinna I als Schatz-
meister des KA die Traditionen und Gebräuche des Vereins bestens kennt. Er wird den KA  
auf allen Veranstaltungen bestens repräsentieren. Wir freuen uns auch auf unser Kinder  
Prinzenpaar Johannes I und Mariella I , sie werden die Jugend und Zukunft des KA  vertreten.  
Der Bürger- und Heimatverein Unterbach e.V. wünscht dem Karnevalsausschuß Unterbach und 
allen Karnevalisten eine frohe vor allem aber friedliche Session 2024/25.

3 x Unterbach IA

Dr. Stefan Schrewe  
 
1. Vorsitzender  
Bürger- und Heimatverein Unterbach e.V

Liebe Freunde 
des Unterbacher  
Karnevals,

Bürger- und Heimatverein
Unterrbach e.V.
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Samstag 18.01.2025  
Beginn 15 Uhr, Einlaß 14.30 Uhr 

Eintritt € 15,- 
                einschl. Kaffee, Kuchen  

         und Getränken! 

  Närrische 
Bürgersitzung 

BÜRGER- UND HEIMATVEREIN UNTERBACH E.V.

in der Festhalle Wichernschule

mit dem Besuch der  
Unterbacher Prinzen-

paare und einem  
bunten Programm!

UNTERBACH

Kartenvorverkauf ab 20.12.2024 bei Kiosk Gerd Krautmacher, Breidenplatz 2,  
Unterbacher Backtreff, Gerresheimer Landstr. 76,   

Lotto/Toto Warmbier & Kappitz GbR, Neuenhausplatz und in der AWO 

Kaschämm 

 Esel hier und Narren dort... Traditionen leben fort! 

Annegret vom Wochenmarkt 

Jens II. (Barkemeyer)   

Corinna I. (Barkemeyer)  

Johannes I. (Sommers)   

Mariella I. (Schey)   

AZ Seniorenkarneval für Festheft 2024/ 25.qxp_Layout 1  01.11.24  14:46  Seite 1
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Lange Tradition-
der Umzugsbutton 

in Unterbach.

Schon seit vielen Jahren bietet er den Freunden des Unterbacher Karnevals die 
Möglichkeit den Karnevalsumzug durch Unterbach am Karnevalssonntag mit ei-
nem kleinen Betrag zu unterstützen. Im letzten Jahr durfte er sich bereits über ein 
neues Aussehen freuen. In diesem Jahr kommt zudem eine weitere Neuerung hin-
zu: Aus dem ursprünglichen Umzugsbutton wird in diesem Jahr der Förderbutton. 

Dies bringt zum Ausdruck, dass über den Button nicht nur der Umzug sondern 
alle Aktivitäten des Karnevalsausschuß Unterbach unterstützt werden. Er soll nicht 
nur im Umzug sondern die ganze Session getragen werden und über die Grenzen 
von Unterbach hinaus bei Ausmärschen des KA seine Freunde finden.

Für Fünf Euro rundet er ein jedes Kostüm ab. Er bildet eine weitere wichtige 
Säule zur finanziellen Unterstützung des  Karnevalsausschuß Unterbach  bei seiner 
Arbeit für den Spaß an der Freude.
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Ehrenritter

Karsten Bitzer
Kurt Büscher
Jost Damgaard
Jürgen Drissner
Manfred Fehrenbach
Dr. Thomas Gerke
Ulrich Hahn
Robert Homrich  
Sprecher
Dr. Christian Kersting
Nils Kilander
Thomas Kittel
Uwe Mainz
Karl Noelle
Dr. Martin Raible
Peter Rambow
Prof. Johannes Ringel
Dieter Rips
Günter Rothe sen.
Roland W. Sander
Christoph Schultz
Rudolf Weichert
Dr. Werner Wilkens
Joachim Zaksek
Reinhart Zech

Die Ehrenritter sind eine honorige Gruppe großzügiger Unter- 
stützer des Unterbacher Karnevals. Sie unterstützen sowohl finanziell 
als auch ideell die Karnevalsfamilie und das schon seit Jahrzehnten.  
Jedes Jahr vergeben sie zudem einen Orden an eine Person, die sich  
dessen durch Arbeit vor allem im Hintergrund verdient gemacht hat.

Frei zitiert aus der Laudatio vom 11. November 2023:

Mit dem heutigen Laureaten zeichnen wir eine Person aus, die sich in den ver-
gangenen Jahren um den Unterbacher Karneval verdient gemacht hat.
1986 wurde das kleine Dörfchen am Baggerloch Heimat für die geplante Familie. 
1991 und 1993 wurde die Familie dann komplett durch die Geburt des Sohnes 
und der Tochter. 
Durch die Kinder, der Sohn als Kinderprinz und Tanzoffizier, die Tochter als 
Tanzmariechen, sprang der Funke dann schnell auch auf die Eltern über. 2009 
war er dann Regent über die Unterbacher Narren. Auch im Sommerbrauchtum 
ist er sehr aktiv, so wurde 2006 und 2016 die Königswürde erworben.
Schnell wurde im Dorfleben erkannt, dass ihn Organisationssinn prägt. So ist es 
nicht verwunderlich, dass er nicht nur Mitglied im Bürger- und Heimatverein 
sowie in Vereinen des Sommer- und Winterbrauchtum ist, sondern auch in vor-
genannten Vereinen aktiv in verschiedenen Positionen tätig ist. Nicht unerwähnt 
bleiben soll auch die aktive Mitgliedschaft in der Prinzenwache vom Rösigen 
Penn.
Eins ist unserem Laureat zu eigen: Immer hinter der Kulisse, niemals nach vorne 
springen, als graue „Eminenz“ stets im Hintergrund. 
Zutreffender kann man die Maxime der Ehrenritter nicht erfüllen.

Herzlichen Glückwunsch dem neuen Ordensträger.

34ster Orden 
der Ehrenritter für 
Rolf-Rüdiger Voss
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„ JECKI “
- der „Oscar“ 

im Unterbacher  
Karneval!

Robert Homrich, Sprecher

Was wäre ein Karnevalsumzug ohne die vielen 
Fußgruppen und toll geschmückten Wagen? Er 
wäre nicht so bunt und vielfältig. Daher müs-
sen wir die Gruppen unterstützen, die Jahr für 
Jahr mit viel Eigeninitiative und Begeisterung 
wochenlang ihre Kostüme schneidern oder ihre 
Wagen zu kreativen Wagen ausbauen.
Wir Ehrenritter, eine Gruppe von Freunden des 
Winterbrauchtums, verleihen daher auch in der 
Session 2024/25 wieder die „JECKIs“. Zum 9. Mal 
gehen die Preise an die Karnevalsjecken, die 
den Unterbacher Rosensonntagszug mit dem 
schönsten Wagen und der schönsten Fußgrup-
pe zu einem Karnevals-Highlight in Düsseldorf 
machen. Diese Auszeichnungen und ein zusätz-
licher Sonderpreis für den originellsten Einfall 
sind mit jeweils 222 € dotiert und werden beim 
traditionellen Sommerfest des KA im August 
2025 an die Preisträger verliehen. 
Wenn Sie Spaß am Karneval haben und ein-
mal mit Freunden, Familie oder ihren Nach-
barn im Umzug an tausenden begeisterten 
Zuschauern vorbeiziehen möchten, sollten 
sie nicht lange überlegen und mit ihren Vor-
bereitungen beginnen. Der Karnevalsausschuß  
(vorstand@ka-unterbach.de) freut sich auf ihre 
Teilnahme und hilft ihnen dabei, ihre Ideen  
umzusetzen. Und sollten Sie einen Wagen oder 
eine Zugmaschine brauchen, helfen wir Ihnen 
auch gerne weiter.

Wir freuen uns schon heute auf Sie!

Orden Nr. 1 1988 Friedhelm Faßbender †

Orden Nr. 2 1989 Thea Fink †

Orden Nr. 3 1990 Heiner Schunke †

Orden Nr. 4 1991 Werner Baier †

Orden Nr. 5 1992 Heinz Jürgens †

Orden Nr. 6 1993 Werner Anger †

Orden Nr. 7 1994 Helmut Wegener †

Orden Nr. 8 1995 Edeltraud Erdmann

Orden Nr. 9 1996 Peter Peters †

Orden Nr. 10 1997 Willi Steinhoff †

Orden Nr. 11 1998 Gerd Lassen †

Orden Nr. 12 1999 Antonius Straeten

Orden Nr. 13 2000 Michael Jürgens

Orden Nr. 14 2001 Heinz Thielen †

Orden Nr. 15 2002 Bertold Brandt †

Orden Nr. 16 2003 Marlene Sander 

Orden Nr. 17 2004 Georg Niewa

Orden Nr. 18 2005 Ulli Emde

Orden Nr. 19 2006 Heinz Kluth †

Orden Nr. 20 2007 Dietmar Heidrich †

Orden Nr. 21 2008 Wolfgang Leifgen

Orden Nr. 22 2009 Dr. Lothar Bartsch †

Orden Nr. 23 2010 Martin Fink

Orden Nr. 24 2011 Hans Meuter

Orden Nr. 25 2012 Heiner Baltes

Orden Nr. 26 2013 Elmo Keller

Orden Nr. 27 2014 Dorothe Emde, 

   Petra Steinhoff 

   Karin Kremer 

Orden Nr. 28 2015 Dieter Müller

Orden Nr. 29 2016 Ulrich Stolzenberg

Orden Nr. 30 2017 Norbert Fuchs

Orden Nr. 31 2018 Roland Beckers

Orden Nr. 32 2019 Erwin Krone

Orden Nr. 33 2022 Monika Schulte

Orden Nr. 34 2023 Rolf-Rüdiger Voss
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1957 Hans I. (Weiser) · Ursula I. (Weiser)

1958 Rudolf I. (Weichert) · Waltraud I. (Weichert)

1959 Mer trecke all an eenem Streck
Jochem I. (Schulte) · Christel I. (Goebel)

1960 Onterbach blitt Onterbach
Dieter I. (Zepp) · Margret I. (Luys)
Bernd I. (Zanders) · Gabriele I. (Schröder)
 
1961 Ajax – treck aan
Walter I. (Dr. Goebel) · Christel II. (Goebel)
Rainer I. (van den Anker) · Ute I.(Schmiedekamp)

1962 Narretei – alle dabei
Fred I. (Dafeld) · Marlis I. (Dafeld)
Klaus I. (Wiebusch) · Thekla I. (Altmann)

1963 Auf jeden Fall – Karneval
Gerhard I. (Kirsch) · Gabi I. (Kirsch)
Ulrich I. (Stolzenberg) · Petra I. (Fuhrmann)

1964 Kaum zu glauben
Karl Heinz I. (Schweden) · Marlene I. (Brochhagen)
Siegfried I. (Küpper) · Waltraud I. (Zech)

1965 Nu sach’e mol
Werner I. (Kuhlenbach) · Edda I. (Kuhlenbach)
Ralf I. (Schwierzheim) · Edeltraud I. (Neidt)

1966 Lott jöcke, lott jonn, lott Unterbach stonn
Egon I. (Cornelius) · Inge I. (Cornelius)
Rolf-Peter I. (Strulik) · Gabi II. (Schmitz)

1967 Ob Gemeinde oder Stadt –
Onterbach wüd der Karneval nit satt
Heini I. (Stolzenberg) · Doris I. (Stolzenberg)
Christoph I. (Goebel) · Kerstin I. (Jessen)

1968 Mitmachen – mitlachen
Kurt I. (Kromrei) · Inge II. (Kromrei)
Michael I. (Parke) · Anette I. (Boell)

1969 Lebe leichter – lache
Ludwig I. (Diering) · Brigitte I. (Diering)
Dieter I. (Jürgens) · Gabi III. (Anger)

1970 Oh‘ la la
Toni I. (Fuhrmann) · Ingeborg I. (Fuhrmann)
Stefan I. (Blind) · Birgit I. (Beuer)

1971 Na bitte
Karl I. (Knödl) · Aenne I. (Knödl)
Jörg I. (Rademacher) · Birgit II. (Weise)

1972 Warum denn in die Luft gehen
Axel I. (Hillen) · Sylvia I. (Hillen)
Norbert I. (Papendell) · Petra II. (Steinhoff)
1973 Das gibt’s nur einmal
Waldemar I. (Skor) · Gertrud I. (Skor)
Roland I. (Jachertz) · Katja I. (Frotz)

1974 Sing und lach in Unterbach
Werner II. (Wegener) · Karin I. (Wegener)
Randolf I. (Höffken) · Kerstin II. (Richter)

1975 Warum denn weinen –  
wenn wir auseinander gehn
Ulrich I. (Stolzenberg) · Elke I. (Trimborn)
Herm.-Josef I. (Müller) · Ute-Cornelia I. (Geishauser)

1976 Wie es war – so soll es bleiben
Fritz I. (Thiemann) · Otti I. (Thiemann)
Lars I. (Kilander) · Kerstin III. (Boell)

1977 Trimm Dich mit Humor
Hans II. (Boell) · Hannelore I. (Boell)
Ulli II. (Beckhove) · Heike I. (Schulte)

1978 Unterbach iA – seit 22 Jahr
Peter I. (Peters) · Hildegard I. (Peters)
Axel I. (Kunze) · Anika I. (Haßlberger)

1979 Lott mer uns widder verdrage
Heinz I. (Geishauser) · Elfi I. (Geishauser)
Armin I. (Grote) · Doris I. (Klimt)

1980 Mit Humor in die Achtziger Jahre
Herbert I. (Kemp) · Jenny I. (Kemp)
Stefan II. (Schrewe) · Silke I. (Menne)

1981 Tanz und sing – Esel spring
Dieter II. (Dunkerbeck) · Karin II. (Rothe)
Peter I. (Hallauer) · Andrea I. (Hargarten)

1982 Bleib am Ball im Karneval
Peter II. (Baar) · Wilma I. (Baar)
Volker I. (Scigocki) · Manuela I. (Weber)

1983 So oder so – wir bleiben froh
Elmar I. (Maintz) · Rita I. (Maintz)
Holger I. (Bartsch) · Sonja I. (Heidrich)

1984 Rösig wie immer
Hans III. (Frotz) · Genoveva I. (Frotz)
Stefan III. (Heiber) · Denise I. (Pseiner)

1985 Wir können es nicht lassen
Gerd I. (Lassen) · Anneliese I. (Lassen)
René I. (Meyer) · Inga I. (Bartsch)

1986 Jecke he und Jecke do
Dieter III. (Schlemper) · Amely I. (Weber)
Olaf I. (Schulten) · Steffi I. (Baumgarten)

1987 iA iA Allotria
Berthold I. (Feldmann) · Gaby II. (Feldmann)
Thomas I. (Wankum) · Silke II. (Lassen)

1988 Sommer – Winter – Brauchtumskinder
Dietmar I. (Heidrich) · Inge III. (Heidrich)
Lars II. (Krone) · Nadine I. (Feldmann)

1989 33 jecke Jahr – Unterbach ist wunderbar
Friedrich I. (Usenbenz) · Irene I. (Usenbenz)
Robert I. (Simon) · Sarah I. (Strech)

1990 Auf alle Fälle – Ball und Bälle
Erwin I. (Marx) · Anita I. (Marx)
Nils I. (Krone) · Sabrina I. (Felzmann)

1991/92 Hinein ins Vergnügen
Erwin II. (Krone) · Edelgard I. (Krone)
Henrik I. (Damgaard) · Regine I. (Anft)

Die Unterbacher Prinzenpaare 1957 bis 2023
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1993 Spaß muss sein
Volker I. (Dr. Simon) · Gudrun I. (Simon-Repky)
Florian I. (Lieverscheidt) · Cathrin I. (Bernhardt)

1994 Oh, wie schön sind jecke Tön
Rainer I. (Lieverscheidt) · Evi I. (Lieverscheidt)
Nils II. (Rambow) · Jessica I. (Stolzenberg)

1995 Narren vor, noch’n Tor
Heiner I. (Baltes) · Waltraud II. (Scholl)
Arno I. (Schmitz-Urban) · Laura I. (Pagouras)

1996 Feiern, Lachen, Freude machen
Horst I. (Kloeters) · Irmgard I. (Kloeters)
Sebastian I. (Fuchs) · Sina I. (Ozminski)

1997 Die Sterne funkeln – Unterbacher schunkeln
Manfred I. (Peter) · Karin III. (Peter)
Marcel I. (Schürger) · Sabrina II. (Braatz)

1998 Mit Herz und mit Gefühl ist Unterbach im Spiel
Peter III. (Baumgarten) · Monika I. (Baumgarten)
Andreas I.(Marx) · Laura II. (Witsch)

1999 Am Eselsbach und Düsselstrand
sind alle außer Rand und Band
Siegfried I. (Stegbauer) · Ilse I. (Stegbauer)
Sebastian II. (Emde) · Isabelle I. (Frotz)

2000 44 – jung und heiter, so geht’s 1000 Jahre weiter
Michael I. (Ozminski) · Gabi III. (Heidrich-Ozminski)
Raffael I. (Beier) · Patricia I. (Baumann)

2001 Man hört es schon von nah und fern,
Unterbacher feiern gern
Elmo I. (Keller) · Ingrid I. (Keller)
Markus I. (Gnirck) · Anastasia I. (Wenkemann)

2002 Die Mark ist weg, der Euro da,
ein dreifach Unterbach iA!
Peter IV. (Rambow) · Gaby IV. (Rambow)
Robin I. (Theisen) · Jacqueline I. (Frotz)

2003 Die Konjunktur geht rauf und runter,
Unterbacher feiern munter
Jürgen I. (Drissner) · Elke II. (Drissner)
Christoph II. (Gnirck) · Melina I. (Emde)

2004 Ob lange Leitung – kurzer Draht,
de Hauptsach’ hütt weed Spass jemaat!
Hans IV. (Meuter) · Christina I. (Meuter)
Jens I. (Voss) · Sofie I. (Beier)

2005 Der Fuchs bläst an zur Narretei,
und alle Jecken sind dabei!
Norbert I. (Fuchs) · Renate I. (Fuchs)
Laurenz I. (Ringel) · Fabienne I. (Drissner)

2006 Wenn Unterbacher feiern heiter,
steigt selbst der Esel auf die Leiter!
Roland I. · Friederike I. (Beckers)
Max I. (Gierscher) · Lea I. (Böndgen)

2007 In Unterbach weiß jedes Kind,
dass Prinz und Elfe Esel sind
Martin I. · Britta I. (Theisen)
Janis I. (Engel) · Lisa I. (Zander)

2008 Dä Maler kleckst, dat Meisje lacht,
in Unterbach weed Spass jemacht.
Günter I. · Diana I. (Rothe)
Stefan IV. (Büscher) · Carina I. (Leifgen)

2009 Im Eselsland ist Narrenzeit
mit Singen, Lachen, Heiterkeit!
Rolf I. · Petra I. (Voss)
Vinzenz I. (Ringel) · Vanessa I. (Thum)

2010 Ob Esel oder Diakon,
ein Narr sitzt bei uns auf dem Thron.
Georg I. · Judith I. (Braun)
Yannick I. (Rademacher) · Katharina I. (Sonnen)

2011 5x11! Der Esel lacht,
dat ham’mer widder jut jemacht.
Hans V. · Ingrid II. (Röckrath)
Alexander I. (Schwitteck) · Marie I. (Willems)

2012 Unterbacher lasst es beben,
Karneval ist unser Leben!
Stephan I. · Claudia I. (Bungard)
Jonathan I. (Gerke) · Melina II. (Prinz)

2013 Einmal Prinz, immer Prinz!
Jürgen II. · Birgit I. (Prinz)
Jona I. (Gründker) · Lisa II. (Scholl)

2014 Bunt und heiter, so geht’s weiter!
Johannes I. (Bremkens) · Sandra I. (Lieverscheidt)
Ben I. (Hahn) · Miriam I. (Vogt)

2015 Tanzen, Schunkeln und iA,  
Karneval ist wunderbar!
Daniel I. · Jessica I. (Hein)
Fynn I. (Beckebaum) u. Joanna I. (Triantafillou)

2016 Alle(s) unter einem Dach  
hier bei uns in Unterbach
Stephan II. · Bärbel I (Theisen)
Henning I. (Adam) · Cassandra I. (Rothe)

2017 Hoch hinaus mit viel Applaus! 
Rüdiger I. (Sackmann) · Alex I. (Dumont) 
Linus I. (Rademacher) · Tammy I. (Hesse)

2018 Karneval ist unsre Sach´  
mit Herz und Hand für Unterbach! 
Jens I. · Anette I. (Eickmeier) 
Maxim I. (Gastes) · Ida Marie I. (Raible)

2019 Spaß und Freude überall, die Esel feiern Karneval!
Klaus I. (Hammer) · Susanne I. (Feldmann)
Linus II. (Hannisch) · Leonie I. (Hein)

2020 Ein Herz, das für die Heimat schlägt,  
den Schützen und den Jecken prägt! 
Ulli I. · Doro I. (Emde) 
Kilian I. (Memmesheimer) · Lina I. (Hahn)

2022 Niclas I. (Niemann) · Rieka I. (Schultz)

2023 Im Eselsland da geht es rund,  
denn Unterbacher feiern bunt! 
Johannes II. (Bremkens)  
Prinzgemahl Dieter (Müller) 
Mattihas I. (Sommers) · Elisa I. (Rademacher)

Die Unterbacher Prinzenpaare 1957 bis 2023
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Auch in diesem Jahr luden die Exprin-
zen und Exprinzessinnen wieder zu ihrer  
Matinee ein. Traditionell findet diese  
Veranstaltung am Sonntagvormittag nach 
der karnevalistischen Kindermesse statt.

Empfangen wurden selbstverständlich 
die beiden Unterbacher Prinzenpaare nebst 
Eltern des Kinderprinzenpaars sowie deren 
Gefolge. Im Kreise der ehemaligen Blaublü-
ter kann hier das amtierende Prinzenpaar 
schon einmal Kontakte seine Zeit nach seiner 
Regentschaft knüpfen und sich mindestens 
gedanklich schon einmal auf die Zeit ohne 
Ornat, aber im Kreise dann gleichgestellter 
vorbereiten. In dieser Gruppe kann dann für 
die Zeit nach der Regentschaft das Karnevals-
geschehen in Unterbach weiter erlebt und 
mitgestaltet werden. Neben den Tanzgarden 

des Karnevalsausschuß Unterbach konnte als 
Solistin „Mimi“ von Pänz in de Bütt begrüßt 
werden. Mimi, uns noch als junges Mädchen 
von früheren Auftritten bekannt, ist mittler-
weile zum Teenager herangereift. Auch mit 
ihrer heutigen Gesangsdarbietung konnte sie 
den Saal wie einst begeistern. 

Ein fester Bestandteil der Matinee ist seit 
Jahren die immer wieder mit Spannung er-
wartete Rede von Monika Schulte. Von je her 
ist es Aufgabe des Narren am Hofe, unter 
dem Schutz seiner Obrigkeit, dieser und dem 
Volke den Spiegel vorzuhalten und somit hu-
morvoll, aber gezielt auf Gegebenheiten hin-
zuweisen die besonders schön, manche aber 
auch verbesserungswürdig sind und damit 
zum Nachdenken anregen. Dieser Aufgabe 
kam sie in diesem Jahr, wie auch schon viele 
Jahre zuvor, gekonnt nach. 

Matinee 
der Exprinzen
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Auszug aus der Laudatio:

Erich Stockhausen, 1959 in Bad Honnef geboren, machte sich, nach Schule und späterer Ausbil-
dung zum Handelsfachwirt, 1987 in der Nachbargemeinde Unterfeldhaus selbstständig. Damals war es 
noch der Contra-Markt, der dann 2006 zum REWE-Markt umgeflaggt wurde. 2009 eröffnete dann der 
REWE-Markt in Erkrath.

Erich Stockhausen zeichnet sich durch ein hohes gesellschaftliches und soziales Engagement aus.  
In diverse Ausschüsse sowie in Positionen einiger Aufsichtsräte ist er stark eingebunden.

Narrenspiegel 2024  
für Erich Stockhausen

Für die Auszeichnung im Jahr 2024 
haben sich die Exprinzen entschieden:

Der Präsident der Exprinzen Norbert Fuchs 
sowie der Vizepräsident und Laudator Roland 
Beckers bedanken sich bei Erich Stockhausen 
für sein großes Engagement  und überreichen 
ihm im Beisein seiner Frau Barbara den  
Narrenspiegel 2024.
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Narrenspiegel

1993 Karl K. Kunst †

1994 Günter Nitz †

1995 Alfred Niek †

1996 Eheleute Pellmann †

1997 Helmut Peters †

1998 Jutta Zech †

1999 Werner Anger †

2000 Bruno Feser †

2001 Ruth Braun †

2002 Nils Kilander

2003 Rudolf Weichert

2004 Heinz Kluth †

2005 Heinz Stolzenberg †

2006 Hans Weiser †

2007 Montagsclub

2008 Dr. Lothar Bartsch † 

 und Toni Straeten

2009 Helmut Kiekbusch

2010 Ernst Zieris †

2011 Reinhart Zech

2012 Hartmunde und Gerd Petrie

2013 Herbert Bruckmann

2014 Nils Willbert

2015 Reinhard Feldmann

2016 Heinz Solbach

2017 Berthold Brandt †

2018 Claudia Kluth

2019 Wagenbauteam

2020 Feuerwehr

2023 Monika Schulte

2024 Erich Stockhausen

Seit 1993 verleihen die Exprinzen im 
Unterbacher Karneval den Narrenspiegel. 
Mit der Verleihung werden Personen geehrt, 
die sich um das Winterbrauchtum, möglichst 
nicht in vorderer Reihe stehend, aber dennoch 
intensiv in irgendeiner Weise den Karneval 
unterstützen und sich dahingehend verdient 
gemacht haben. Die Verleihung findet im 
Rahmen der Matinee der Exprinzen 
und Exprinzessinnen statt.

Er unterstützt, privat und im Rahmen von 
REWE, regionale Vereine, die Tafel, die Kirchen-
gemeinde und viele mehr.

Eine Sache liegt ihm persönlich sehr am Her-
zen: Die Unterstützung der “Casa Lida Foundati-
on“ in Rumänien, deren Ziel es ist, dortigen Stra-
ßenkindern eine Zukunft und verschiedenes mehr 
zu bieten. Bei all diesen Aktivitäten wird er von 
seiner Frau Barbara unterstützt und begleitet.

All sein Engagement hier aufzulisten würde 
den Rahmen sprengen, denn es geht weit über das 
Vorgenannte hinaus.

Nicht unerwähnt bleiben darf allerdings die 
Unterstützung des Karnevalsgeschehens in Un-
terbach. Sei es durch die Teilnahme am Umzug, 
durch Wurfmaterial und insbesondere die Mög-
lichkeit der Einkehr im Bistro seiner REWE-Filiale 
zur Stärkung der Karnevalisten an Alt Weiber. 
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Auch wenn man eigentlich nur einmal im 
Leben Karnevalsprinz ist, haben wir dann be-
schlossen den Hut noch einmal in den Ring 
zu werfen. Wir hatten es so direkt nicht er-
wartet, aber zurück kam er als Narrenkappe. 
Nun gab es in anderen Städten schon mal 
zwei Prinzen. Das fanden wir für uns aber 
nicht gut. Wir wollten nicht als doppeltes 
Lottchen auftreten, sondern als Prinz und 
Prinzgemahl, zumal Dieter mit 80 Jahren 
den Kampf mit der Strumpfhose auch nicht 
mehr aufnehmen wollte. So entschieden wir 
uns für ein komplettes und ein halbes Ornat. 
Auch Federn an der Mütze brauchte auch nur 
einer. Über all diese Dinge waren wir uns  

Wie aus einer Schnapsidee  
Wirklichkeit wurde

Schneller als erwartet wurde für uns aus unserer Schnapsidee tatsächlich Wirklichkeit. Als 
sich abzeichnete, dass es sich wohl sehr schwierig gestaltete ein Prinzenpaar zu finden, kam 
mir, „Johannes I.“, die Idee, es nochmal zu machen. Aber nicht mit einer Prinzessin an meiner 
Seite, sondern nur zusammen mit Dieter. Ohne zu zögern stimmte Dieter mir zu. 

einig und der Vorstand segnete alles ab. Zum 
Vorstellabend vor den Mitgliedern hatten wir 
jedoch plötzlich ein mulmiges Gefühl in der 
Magengegend. 

Wie würde die Reaktion der Mitglieder 
ausfallen? Sie war umwerfend, einfach nur 
positiv.

Jetzt konnte es richtig losgehen. Ornat 
besorgen, Orden erstellen und schnellstens 
Fotos machen. Für die Fotos im Park von 
Haus Unterbach trafen wir uns bei einem 
Freund in Unterbach zum Umziehen, dann 
ging es, im Ornat, mit dem Auto zum Fototer-
min. Prinzgemahl Dieter genoss es das erste 
Mal im Ornat durch Unterbach gefahren zu 
werden, wenn auch nur zu diesem Termin. 
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Ein kleiner Ausblick auf das was da kommen 
würde. Nun galt es die offizielle Vorstellung 
im Feldmannsaal vorzubereiten. Probleme 
gilt es zu lösen, so hat mein Prinzgemahl sei-
ne Rede mindestens zehnmal umgeschrieben 
und immer wieder ergänzt. Und dann war es 
soweit, das erste Mal mit Mikrofon und vor 
Publikum. „Das kann nur schief gehen“ so der 
Kommentar von Dieter beim Weg die Trep-
pe hinauf auf die Bühne. Aber es ging nicht 
schief: Ich, bekannt wie ein bunter Hund in 
Unterbach und neben mir Dieter, liebevoll 
immer „Müllerchen“ genannt, wurden vom 

Publikum mit so viel Beifall und begeisterten 
Zurufen bedacht, dass „Müllerchen“ mehr als 
erwartet von sich selbst überrascht war. Eine 
tolle Erfahrung.

Es gab aber noch ein Problem. Nicht für 
uns sondern für die Exprinzessinnen. Tra-
ditionell überreichen sie der Prinzessin zu 
Beginn der Session einen seidenen Blumen-
strauß, der sie die ganze Session über be-
gleitet. Was sollten sie meinem Prinzgemahl 
überreichen? Eine Lösung wurde gefunden. 
Dieter erhielt einen Narrenstab mit dem Un-

terbacher Wappentier darauf, einem aus Holz 
gefertigtem Esel.

Die Kürung war ein unvergessliches Er-
lebnis und bereits im Dezember standen die 
ersten Auftritte an. Für den ersten Auftritt 
im Januar, das Prinzentreffen in Langenfeld, 
welches wir nicht verpassen wollten, muss-
ten wir allerdings eine recht große Hürde 
überwinden. Den Jahreswechsel zuvor ver-
brachten wir, das war unser Traum bevor wir 
der Prinzenzeit zugestimmt hatten, in Austra-
lien. Morgens Frühstück in Sydney, dann in 
den Flieger, umsteigen in Perth und in Sin-
gapur. Am nächsten Tag morgens um sechs 
Uhr Landung in Frankfurt und Bahnstreik. 
Ein Freund konnte uns mit dem Wagen abho-
len. Gegen Mittag endlich zu Hause und am 
Abend um 18 Uhr auf der Bühne in Langen-
feld. Danach nur noch müde, aber glücklich 
ob des Auftritts. Das Karnevalsgen macht vie-
les möglich.

Es folgte eine kurze aber heftige Session 
mit tollen Erlebnissen und  Auftritten, zu-
sammen mit der großen Familie des Karne-
valsausschuß Unterbach.
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Ein Dank geht auch an die Exprinzen und 
Exprinzessinnen für ihren Auftritt beim Bun-
ten Abend. Getreu unserem Motto: 

„Im Eselsland da geht es rund, 
denn Unterbacher feiern bunt“

gab es einen regenbogenbunten Auftritt. 
Sogar  unseren Lieblingswalzer habt ihr mit 
eingebaut.

Ein großer Glanzpunkt war natürlich der 
Karnevalsumzug in Unterbach. Wir fuhren 
als Erstes auf dem neu gestalteten Prinzenwa-
gen. Hier gilt unser Dank den Wagenbauern 
für dieses tolle neue Gefährt.

Liebe große Karnevalsfamilie, wir haben 
eine Zeit voller Emotionen erlebt. Ihr habt 
uns mit eurer Begeisterung getragen. In den 
Sälen und genauso auf der Straße. Wir wer-
den diese Zeit niemals vergessen und sagen 
Danke für eure Unterstützung.

Mit einem Bild anlässlich des Schützen-
umzuges verabschieden wir uns und sagen:

Wir sind dann mal weg.  

Es grüßen, noch immer tief beeindruckt,  
mit einem 3fachen Unterbach I-A 

Prinz Johannes II. 
und Prinzgemahl Dieter
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Kinderprinzenpaar: 
Prinz Matthias I. und 
Prinzessin Elisa I.

Einmal eine Session im Mittelpunkt zu 
stehen, das wünschen sich viele unserer jun-
gen Karnevalisten. Für Elisa I. (Rademacher) 
und ihren Kinderprinzen Matthias I. (Som-
mers) ist dieser Wunsch im letzten Jahr in 
Erfüllung gegangen. 

Mit dem Motto „Entenhausen und co.“ ver-
breiteten sie in ihrer Session Spaß und Freude 
im ganzen Eselsland.

Elisa wird diese Zeit sicher in guter Erinne-
rung bleiben. Als einzige Prinzessin in Unter-
bach hielt sie an Altweiber stellvertretend für 
alle Frauen im Eselsland das Zepter in der 
Hand. An der Seite von Prinz Johannes II. 
und  Prinzgemahl Dieter wurde sie von allen 
auf Händen durch die Session getragen. Der 

Karneval liegt ihr im Blut, schließlich trat sie 
mit dem Prinzenamt in die Fußstapfen ihrer 
beiden Brüder, die sie gerne zu ihren Auftrit-
ten begleitet haben. 

Auch ihrem Prinzen Matthias scheint die 
Zeit als Prinz gut gefallen zu haben. Gleich im 
Jahr darauf schickt er seinen Bruder Johan-
nes ins Rennen, der in diesem Jahr das Zepter 
übernehmen wird. Seite an Seite werden die 
Brüder dann auf die Bühne treten, denn als 
Prinz aus dem Vorjahr wird er der Adjutant 
des neuen Kinderprinzenpaares.

Elisa und Matthias werden beide weiterhin 
in der Karnevalsfamilie aktiv bleiben: Sie als 
Tanzmariechen in der Minitanzgarde und er 
als Mitglied des Jugendelferrats. 
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Der Hoppeditz erwacht. Der Prinz wird gekürt!
Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr, Festhalle Wichernschule Samstag, 16.11.2024

Närrische Bürgersitzung
Beginn: 15 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr, Festhalle Wichernschule */** Samstag, 18.01.2025

Kinder-Karneval
Beginn: 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr, Festhalle Wichernschule* Sonntag, 19.01.2025

Ball des Prinzenpaars
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr, Festhalle Wichernschule* Samstag, 01.02.2025

Bunter Abend
Beginn: 19.11 Uhr, Einlass: 18 Uhr, Festhalle Wichernschule* Samstag, 15.02.2025

Umzug durch Erkrath
Beginn: 14.11 Uhr, Biwak: 12 Uhr, Markthalle Erkrath Samstag, 22.02.2025

Karnevalistische Kindermesse
Beginn: 10 Uhr, Kirche: St. Mariä Himmelfahrt  Sonntag, 23.02.2025

Matinee der Exprinzen
Beginn: 11 Uhr, Feldmann‘s Saal, Am Zault   Sonntag, 23.02.2025

Manöverball der Prinzenwache „Rösige Penn“
Beginn: 20 Uhr, Einlass 19:00 Uhr, Vereinshaus Unterbach* Samstag, 01.03.2025

Biwak auf dem Breidenplatz
Beginn: 11:11 Uhr, Zug-Teilnehmer stellen sich vor Sonntag, 02.03.2025

Umzug durch Unterbach
Beginn: 14.11 Uhr,  Sonntag, 02.03.202

Sessions-Finale:
Familien-Nachmittag, Beginn 16 Uhr Dienstag, 4.03.2025
Hoppeditz-Beerdigung, Beginn 20 Uhr Dienstag, 4.03.2025

Eintrittskarten sind erhältlich bei:
*    Unterbacher Backtreff, Gerresheimer Landstr. 76
*    Lotto/Toto Warmbier & Kappitz in Unterfeldhaus, Neuenhausplatz 21

** Kiosk Gerd Krautmacher, Breidenplatz 2 und in der AWO

Sessionsprogramm

29



Ein bunteres Bild auf so engem Raum ist 
kaum vorstellbar. Vom einfachen Umhang bis 
hin zu aufwendigster Ausstattung der Tollitä-
ten ist dort alles vertreten. Johannes II. und 
Prinzgemahl Dieter freuten sich,  gemeinsam 
mit ihrer kleinen Abordnung, auf das was da 
kommen wird.

Zuvor genossen sie mit Blick auf den Rhein 
noch die Ruhe vor dem anschließenden 
Sturm auf die Bühne im Landtag.

Begrüßt wurden Alle wie auch in den Vor-
jahren durch den Präsidenten des Landtags 
Andrè Kuper. Selbstverständlich nutzten 
Prinz Johannes II. und Prinzgemahl Dieter 
die Möglichkeit dem Präsidenten ihren Ses-
sionsorden zu überreichen und erhielten im 
Gegenzug den Orden des Landtages. 

Besonders herzlich war zuvor der Emp-

fang durch unseren Landtagsabgeordneten 
und Einlader Peter Blumenrath. Mit ihm gab 
es eine Führung durch den Landtag mit den 
entsprechenden Informationen. 

Für das leibliche Wohl aller Gäste war tra-
ditionell wieder mit Currywurst, Spießbraten 
etc. sowie ausreichenden Getränken gesorgt.

Ein besonderer Moment für Johannes und 
Dieter war vor Ort die Begegnung mit Innen-
minister Herbert Reul. Die Zeit reichte für ein 
interessantes Gespräch sowie die Verleihung 
ihres Sessionsorden, über den der Minister 
sich sehr gefreut hat. 

Abgerundet wird diese Veranstaltung des 
Landtages durch das Kennenlernen und die 
dabei entstehenden Gespräche verschiedens-
ter Tollitäten aus NRW.

Wenn der Landtag Nordrhein-Westfalen Narren aus 
unserem  ganzen Bundesland einlädt, ist dies einer der 
Höhepunkte in der Session eines  Prinzenpaars. In die-
sem Jahr waren es 121 regierende Tollitäten jedweder Art, 
Prinzenpaare, Prinzen oder Prinzessinnen allein regierend, 
Dreigestirne, Grafen, Herolde etc. Selbstverständlich alle mit 
Gefolge oder Hofstaat.

Narren 
im Landtag
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Eine brechend volle Festhalle, ein gut ge-
launtes Prinzenpaar, viele bunte Kostüme 
und ein Programm mit vielen Höhepunk-
ten. So präsentierte sich der Bunte Abend 
im Unterbacher Karneval.

Den Auftakt des Abends bildete die Rede 
des amtierenden Prinzenpaares. Ihnen zu Eh-
ren war der ganze Festsaal mit Regenbögen 
dekoriert. Ein bunter Bogen aus Luftballons, 
Tischläufern und Kostümen, überall fanden 
sich Zeichen für Toleranz wieder. Das erste 
gleichgeschlechtliche Prinzenpaar im Unter-
bacher Karneval wurde von allen Gästen be-
geistert gefeiert. Der Elferrat war von seiner 
üblichen Uniform abgewichen und hatte sich 
mit roter Schürze und beigem Hut als Winzer 
auf die Bühne begeben. Eine Hommage an 

Prinz Johannes II. und Prinzgemahl Dieter.
Auch die Exprinzessinnen und Exprinzen 

des Karnevalsausschuß hatten für den Bun-
ten Abend wieder einen super Programm-
punkt vorbereitet. In ihrer Darbietung nah-
men auch sie Bezug auf das Prinzenpaar. 
Unter dem Motto „Regenbogen Zirkuswelt“ 
standen sie in schwarzer Kleidung mit bunten 
Federboas und Zylindern in den Farben des 
Regenbogens auf der Bühne. In ihren Auftritt 
hatten die Exprinzessinnen und Exprinzen 
auch den Schneewalzer, Johannes und Die-
ters Lieblingswalzer, eingebaut. Zu diesen 
Walzerklängen baten sie Prinz und Prinz-
gemahl in das Programm einzusteigen und 
den Tanz zu tanzen, bei dem sich beide vor 45 
Jahren kennen gelernt haben. Ein Programm-
punkt voller Emotionen.
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Weitere  

Programmpunkte waren 

die Prinzengarde Monheim, die 

Cöllner Band, Jeck United sowie der 

Solokünstler „KEV“. Ab 23 Uhr über-

nahm dann DJ Abi für den Rest der Ver-

anstaltung mit seiner Musik und sorgte 

für ausgelassene Stimmung.

Der Bunte Abend, wieder mal ein  

Höhepunkt im Unterbacher  

Karneval.
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Natürlich 

führten auch die 

Tanzgarden Weiß-Rot und 

Rot-Weiß ihren Sessionstanz 

vor. Hier hatten auch die Kadetten 

des Karnevalsausschuß zusam-

men mit der Garde Weiß-Rot 

einen Tanz  

vorgeführt.
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Für Ihr strahlendes

Lächeln

im Karneval. . .

. . . s orgt unser nettes

Team!

Schrewe & Schrewe

Zahnmedizin

Dr. Stefan Schrewe und Sona Schrewe

Freiheitstr. 8a

40699 Erkrath

021 1 / 24 69 89 — praxis@dr-schrewe.de

Öffnungszeiten:

Montag: 8 - 1 2 und 1 4 - 1 8 Uhr

Dienstag: 8 - 1 2 und 1 4 - 1 9 Uhr

Mittwoch: 8 - 1 4 Uhr

Donnerstag: 8 - 1 2 und 1 4 - 1 9 Uhr

Freitag: 8 - 1 4 Uhr

... und nach Vereinbarung.

www.schrewe-schrewe.de
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Intro...

Ref. 01:
Esel hier und Narren dort 
Traditionen leben fort 
hier bei uns im Karneval 
bleibt das so auf jeden Fall. 
Esel hier und Narren dort 
Traditionen leben fort 
jeder reicht sich hier die Hand
Tradition im Eselsland.

Vers 01:
Unterbach vor vielen Jahren
als wir alle Kinder waren
ging man schon nicht früh ins Bett
es gab auch noch kein Internet.
Auf zwei, drei Bierchen traf man sich
man blieb nie lang allein am Tisch
Das schöne ist an diesem Ort
Traditionen leben fort.

Ref. 02:
Esel hier und Narren dort 
Traditionen leben fort 
hier bei uns im Karneval 
bleibt das so auf jeden Fall. 
Esel hier und Narren dort 
Traditionen leben fort, 
jeder reicht sich hier die Hand,
Tradition im Eselsland.

Vers 02:
Ob Schützenfest ob Karneval
Rambazamba überall
oder auch im Sportverein
ist man stolz dabei zu sein.
Alle packen hier mit an
ein jeder tut was er so kann
Das schöne ist an diesem Ort
Traditionen leben fort.

Ref. 03:
Esel hier und Narren dort 
Traditionen leben fort 
hier bei uns im Karneval 
bleibt das so auf jeden Fall. 
Esel hier und Narren dort 
Traditionen leben fort, 
jeder reicht sich hier die Hand,
Tradition im Eselsland.

Mottolied der Session 2024/2025

„Esel hier und Narren dort… 
Traditionen leben fort”

Text und Musik: Holger Bartsch und Uwe Manns 
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Prinzenwache

Jens Barkemeyer, Bahnwart
Roland Beckers, Hauptmann
Uwe Bräuer
Manfred Schrewe
Dr. Stefan Schrewe, Präsident
Olaf Schulten
Toni Straeten, Schatzmeister
Rolf-Rüdiger Voss, Vizepräsident

Der Karnevalsausschuß 
und seine Mitglieder

Ehrenmitglieder

Dirk Elbers
Günter Ernst

Ehrengeschäftsführer: 
Toni Straeten

Geschäftsführender 
Vorstand

Geschäftsführer: 
Daniel Hein

Schatzmeister: 
Jens Barkemeyer

Erweiterter Vorstand

Jugendleiter: 
Johannes Bremkens
Zugleiter: 
Martin Fink
Pressesprecher: 
Niklas Gründker
Adjutant: 
Klaus Hammer
Schriftführer: 
Elmo Keller
Technischer Leiter: 
Rüdiger Sackmann
Literat: 
Dr. Stefan Schrewe

Beisitzer

Hans-Werner Dietrich
Sebastian Emde
Michael Jürgens
Wolfgang Leifgen
Hans Meuter
Roman Scholl

Mitglieder

Kay Adam
Heiner Baltes
Jens Barkemeyer
Corinna Barkemeyer
Holger Bartsch
Roland Beckers
Jan Beckers
Martin Beier
Miriam Bertulat
Anja Bongen
Egon Braatz
Johannes Bremkens
Henrik Damgaard
Anna Diawouh
Hans-Werner Dietrich
Jürgen Drissner
Jens Eickmeier
Burkhard Elberg
Emilie Elberg
Ulli Emde
Sebastian Emde
Sascha Ernstberger
Berthold Feldmann
Niklas Feldmann
Susanne Feldmann
Martin Fink
Marc-Philipp Fink
Thomas Frotz
Norbert Fuchs
Christian Gertges
Heinz Goldenbaum
Niklas Gründker
Gabi Gründker
Klaus Hammer
Nils Hammer
Sven Hannisch
Daniel Hein
Michael Jürgens
Petra Jürgens
Andrea Kaldenhoven
Svenja Kaldenhoven
Elmo Keller

Christian Kemper
Friederike Kittel
Erwin Krone
Wolfgang Leifgen
Herbert Löffelsender
Christian Mallock
Anita Marchlewitz
Erwin Marx
Andreas Memmesheimer
Caroline Memmesheimer
Hans W. Meuter
Dieter Müller
Stefan Niemann
Simone Niemann
Georg Niewa
Jürgen Prinz
Jörg Rademacher
Yannick Rademacher
Ellen Rademacher
Klaus Peter Rambow
Hans Jakob Röckrath
Günter Rothe
Rüdiger Sackmann
Fred Schilling
Roman Scholl
Stefan Schrewe
Olaf Schulten
Sina Schultz
Carsten Schultz
Philipp A. H. Simon
Ulrich Stolzenberg
Antonius Straeten
Martin Theisen
Stephan Theisen
Nicole Vetten
Nadine Völzke
Rolf-Rüdiger Voss
Alexander Wiendl
Bernd Willems
Robert Wiskandt
Jan Witzki
Frank Zellner
Kurt Zielke
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Altweiber Rundgang 



Minitanzgarde

Valerie Buhr 
Lena Droste 
Helena Dunker 
Nadine Gertges 
Marlene Gilbert 
Maxima Kittel 
Philippa Kittel 
Lena Maciejkiewicz 
Amelia Marx 
Kyra Palka 
Elisa-Sophie Rademacher 
Mariella Schey 

Jugendelferrat

Maximilian Memmesheimer
Niclas Niemann
Felix Roman
Johannes Sommers
Matthias Sommers
Marco Wipfler

Tanzgarde Weiß-Rot

Jana Ammerling
Malou Förster
Lina Hahn
Leonie Hein
Lara Miras
Clara Niemann
Summer Schneider
Clara Schopenhauer
Marie Svitek
Julyca Theisen
Hannah Vetten
Mia Zindel

Trainerinnen: 
Nadine Völzke 
Svenja Kaldenhoven

Betreuung: 
Michael Jürgens
Andrea Kaldenhoven

Tanzgarde Rot-Weiß

Viola Emde
Melina Emde
Katharina Eßer
Angelina Gietmann
Maren Hildebrand
Svenja Kaldenhoven
Anfisa Kaluzhanina
Angelina Maaßen
Melina Prinz
Cassandra Rothe
Janine Schubert
Jaqueline Theisen
Luisa Tichelkamp
Marieke Vormann
Mona Walther

Trainerin: 
Iris Schmidt-Barkei

Betreuung: 
Michael Jürgens 
Andrea Kaldenhoven
Nicole Vetten

Kacy Schneiders 
Rieka Schultz 
Finia Schultz 
Leandra Spraggs 

Trainerinnen: 
Jaqueline Theisen 
Mona Walter 
Betreuung: 
Friederike Kittel 
Ellen Rademacher 
Sina Schultz

Die KA - Jugend 
und ihre Mitglieder
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Kadetten

Henning Adam
Erik Baca-Schmitz
Niklas Dietze
Kilian Memmesheimer
Benedikt Pietrek
Linus Rademacher

Trainerinnen: 
Sina Schultz
Simone Niemann

Betreuung:
Gabi Gründker
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Unter musikalischer Begleitung zweier 
Kapellen zogen die beiden Unterbacher Prin-
zenpaare Prinz Johannes II. mit Prinzgemahl 
Dieter und Kinderprinz Matthias I. mit seiner 
Kinderprinzessin Elisa I. auf dem Breiden-
platz ein. 

Mit ihrer großen Gefolgschaft begrüßten 
die beiden Prinzenpaare alle Karnevalsfreun-
de, die sich bereits morgens zum Biwak ein-
gefunden hatten. In ihren bunten Kostümen 
und bei toller Live Musik durch die Kapellen 
stimmten sich die Unterbacher Jecken schon 
einmal auf den Karnevalsumzug ein. 

Biwak 
Sonntag,  
11. Februar, 
11:11 Uhr 
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Damit niemand 
hungrig blieb, hatte 
die Prinzenwache 
ihre Gulaschkanone 
wieder mit heißen 
Bockwürstchen  
gefüllt.

Als besondere Gäste 
konnte beim Biwak auf 
dem Breidenplatz das 
Hildener Prinzenpaar 
begrüßt werden. Ihre 
Lieblichkeit Prinzessin 
Hildania Manuela I. und 
seine Tollität Prinz Hilda-
nus Aljoscha I. zogen, wie 
auch in den Vorjahren, 
anschließend im när-
rischen Lindwurm mit 
durch Unterbach.

43



Im Laufe des Vormittages füllte sich die 
Zugstrecke rechts und links des Weges mit Be-
suchern aus Nah und Fern. Die Unterbacher 
Bürger hatten ihre Häuser geschmückt und 
so sah man auf vielen Einfahrten private Kar-
nevalspartys. 

 Um 14:11 Uhr war es dann so weit: Der 
Karnevalszug setzte sich mit 26 Wagen, 15 
Fußgruppen, 6 Tanzgarden und 3 Kapellen 
in Bewegung. Das Wetter spielte mit, die 
mitgebrachten Regenschirme wurden nur 
zum Auffangen der Bonbons genutzt. An den 
Straßenseiten tummelten sich die Jecken in 
bunten Kostümen mit guter Laune bei lauter 
Musik. Fröhliche Menschen bevölkerten die 
Straßen in Unterbach.

Der Umzug durch Unterbach war wieder 
mal ein voller Erfolg.

Umzug
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Drei Mal

REWE Stockhausen
wünscht allen Jecken

eine tolle Session

Unterbach - iA!
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37. Chorteller für 
Rolf-Rüdiger Voss



Aus der Laudatio von Claudia Kluth, Sprecherin des Kirchenchors 

St. Mariä Himmelfahrt

Rolf-Rüdiger Voss wurde anlässlich des Chorkarnevalsfestes am 3. 

Februar 2024 für sein langjähriges Engagement im Unterbacher Ver-

einsleben mit dem Chorteller des Kirchenchors St. Mariä Himmelfahrt 

ausgezeichnet. Die Laudatio hob seinen bedeutenden Beitrag zum Kar-

neval sowie zu anderen kulturellen und sozialen Aktivitäten hervor.

Rolf-Rüdiger Voss wurde 1956 in Dortmund geboren. Nach seiner 

Schulzeit in Campione am Luganer See absolvierte er sein Abitur in 

Brilon im Sauerland. Sein Studium zum Diplom-Kaufmann schloss er 

1983 an der Universität Dortmund ab. Beruflich war er unter anderem 

beim Italienischen Institut für Außenhandel in Düsseldorf als IT-Ma-

nager tätig. Seine ausgezeichneten Sprachkenntnisse, insbesondere in 

Italienisch, kamen ihm dabei zugute. Nach einer erfolgreichen beruf-

lichen Laufbahn arbeitete er als freiberuflicher Berater, bis er in den 

Ruhestand trat.

Sein Engagement für den Karneval begann 2004, als sein Sohn Jens 

Kinderprinz wurde und, zusammen mit seiner Schwester Laura, in der 

Tanzgarde aktiv wurde. In den folgenden Jahren war er sowohl im Kar-

nevalsausschuss Unterbach aktiv als auch in verschiedenen organisa-

torischen Funktionen tätig, darunter als Geschäftsführer. Er gestaltete 

die Website des Karnevalsausschusses und trug zu Festschriften und 

Sessionsfilmen bei. Höhepunkt seiner karnevalistischen Laufbahn war 

2009, als er unter dem Motto „Im Eselsland ist Narrenzeit mit Singen, 

Lachen, Heiterkeit“ als Rolf I. das Prinzenamt innehatte.

Neben dem Karneval engagierte er sich auch im Sommerbrauch-

tum als Mitglied der St. Hubertus Schützenbruderschaft. Er war zwei-

mal Schützenkönig in Unterbach und errang den Titel des Bezirks-

schützenkönigs. Neben seiner Rolle als Schießmeister kümmerte er 

sich auch um die Festschrift der Bruderschaft. Darüber hinaus ist er 

Mitglied in einem Schießsportverein, wo er regelmäßig an Meister-

schaften teilnimmt.

Seit 2007 gehört er dem Bürger- und Heimatverein Unterbach an 

und übernahm 2023 das Amt des Geschäftsführers. Trotz seiner zahl-

reichen Vereinsverpflichtungen findet er immer Zeit für seine Fami-

lie, sein Enkelkind sowie seine Hobbys, darunter Kegeln, Reisen nach 

Italien und das Nähen. Auch als leidenschaftlicher Fan von Borussia 

Dortmund begleitet er regelmäßig Spiele im Stadion.

Diese vielseitigen Tätigkeiten brachten ihm die Anerkennung und 

Wertschätzung seiner Mitmenschen ein, die in der Verleihung des 

Chortellers Ausdruck finden. Die Laudatio würdigt nicht nur seine 

Verdienste um das Vereinsleben, sondern auch seine unermüdliche 

Bereitschaft, sich für die Gemeinschaft einzusetzen.
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1982 Willi Sander †

1983 Karl Knödl †

1985 Christel Goebel †

1986 Anton Fuhrmann †

1989 Msgr. Pfr. Karl Klemens Kunst †

1990 Jutta Zech †

1991 Benno Fink †

1992 Willi Steinhoff †

1993 Heinz Papendell †

1994 Werner Anger †

1995 Gerd Lassen †

1996 Antonius Straeten

1997 Peter Peters †

1998 Dr. Lothar Bartsch †

1999 Friedhelm Faßbender †

2000 Berthold Merg †

2001 Georg Niewa

2002 Rainer Lieverscheidt

2003 Berthold Feldmann

2004 Dietmar Heidrich †

2005 Manfred Peter †

2006 Ulli Emde

2007 Peter Becker †

2008 Elmo Keller

2009 Norbert Fuchs

2010 Wolfgang Leifgen

2011 Martin Theisen

2012 Dorothe Emde

2013 Ulrich Stolzenberg

2014 Günter Rothe jun.

2015 Roland Beckers

2016 Stephan Theisen

2017 Johannes Bremkens

2018 Michael Jürgens

2019 Petra Steinhoff

2020 Gerwald van Leyen

2024 Rolf-Rüdiger Voss
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Automobile Darmas und das  
Hyundai Center Düsseldorf wünschen allen  

Jecken eine fröhliche und friedliche  
Karnevalssession 2025.

Deutschlands größter Hyundai-Händler. Jetzt auch in Düsseldorf und auf darmas.de

  üsseldorf
     elau!



Seit vielen Jahren darf der Karnevals-
ausschuß Unterbach auf die Fahrzeuge von 
Achim Muntz vom Autohaus 4-Rad in der 
Automeile Düsseldorf-Flingern zurückgreifen 
um närrische Termine in Unterbach und im 
Umland wahrzunehmen. Ob SUV, Transpor-
ter oder Limousine, seit 2012 fährt der Unter-
bacher Karneval zum Transport von Prinzen 
und Prinzessinnen und deren Anhang „Hyun-
dais“ der Familie Muntz. Die Muntzens haben 
vor Jahren in Unterbach an der Vennstraße 
gelebt und hatten ihr Geschäft, vor ihrem 
Umzug an die Automeile, in Vennhausen und 
waren somit in der 
direkten Nachbar-
schaft zur Esels-
zone verortet.

Wir dürfen 
Herrn Muntz 
aus dem Festheft 
des KA von 2012 
zitieren:  

„Und wenn wir jetzt 
ein kleiner Teil der Karnevalsfamilie aus den 
Vennland rund um den Unterbacher See sein 
können, dann ist das auch ein Bekenntnis 
zum typischen Brauchtum in unserer Ge-
gend. Wir rufen dreimal „Unterbach I-A“ und 
freuen uns auf den Besuch der Karnevalisten 
in unserer Car-Halle“

Für diesen Ausdruck von Bürgersinn, Tra-

ditionsbewusstsein sowie die erlebte Hilfs-
bereitschaft bedanken wir uns. Die uns zur 
Verfügung gestellten Fahrzeuge geben uns 
Mobilität und Sicherheit und sind bei den 
Fahrern (der Prinz als Strumpf- und Schlau-
fenhosenträger sollte besser nicht selber fah-
ren!) des Karnevalsausschusses – meistens 
die Adjutanten oder Jugendbetreuer – sehr 
beliebt. Der trotz gelegentlicher Kratzer und 
Beulen an den Fahrzeugen immer faire und 
entspannte Umgang mit unserem „Schirr-
meister“ Achim Munz und seinem Team ist 
eine Freude und wir hoffen, dass auch unter 

geänderten Vorzei-
chen (wirtschaft-

lichen und anderen), eine weitere Zusam-
menarbeit über die laufende Session 2024/25 
hinaus möglich sein wird. 

Für das Geleistete und Erlebte sagen wir dem 
Autohaus 4-Rad an der Automeile Höherweg 
und seinem Chef - Danke!

Wie kommen zwei 
Prinzenpaare …
…und ein Pöngel Tanzmariechen zu ihrem Einsatzort? Prinz Jens II. und seine Corinna im 
vollen Ornat auf ihren E-bikes zu sehen wäre schon ein erfreulicher Anblick, ist aber natür-
lich völlig an der Realität vorbei fantasiert.
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Im Düsseldorfer Karneval endet das när-
rische Treiben traditionell mit der Hoppe-
ditz-Beerdigung. Der Hoppeditz, Symbol 
der Narretei, wird symbolisch zu Grabe ge-
tragen, während die Jecken trauernd den 
Aschermittwoch einläuten.

Die Unterbacher Jecken kombinieren diese 
Tradition mit einer anderen rheinischen Tra-
dition, der Verbrennung des „Nubbel“, einer 
Strohpuppe, seit eh und je eingekleidet vom, 

Sessionsfinale
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noch, amtierenden Prinzen Johannes II. Auf 
dem Dorfplatz des Hotel Dormero wird der 
Unterbacher Nubbel dem Feuer übergeben. 
Diese Figur steht für die Sünden und Ver-
fehlungen der Karnevalszeit die unser „Pfar-
rer“ Jens Eickmeier in seiner Rede nochmals 
Revue passieren lässt. Die Trauergemeinde 
hofft inständig, dass ihr mit der Verbrennung 
verziehen wird. Beide Rituale markieren das 
Ende des ausgelassenen Karnevals und den 
Beginn der Fastenzeit.



Sessionsfinale

Im Düsseldorfer Karneval endet das närrische Treiben traditionell mit der Hoppeditz-Beer-
digung. Der Hoppeditz, Symbol der Narretei, wird symbolisch zu Grabe getragen, während die 
Jecken trauernd den Aschermittwoch einläuten.

Die Unterbacher Jecken kombinieren diese Tradition mit einer anderen rheinischen Tradi-
tion, der Verbrennung des „´Nubbel“, einer Strohpuppe, seit eh und je eingekleidet vom, noch, 
amtierenden Prinzen Johannes II. Auf dem Dorfplatz des Hotel Dormero wird der Unterbacher 
Nubbel dem Feuer übergeben. Diese Figur steht für die Sünden und Verfehlungen der Karne-
valszeit die unser „Pfarrer“ Jens Eickmeier in seiner Rede nochmals Revue passieren lässt. Die 
Trauergemeinde hofft inständig, dass ihr mit der Verbrennung verziehen wird. Beide Rituale 
markieren das Ende des ausgelassenen Karnevals und den Beginn der Fastenzeit.

_Bilder HoppeBeerdigung-Meuter
IMG_2884
IMG_2893
IMG_2905
IMG_2920
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Zum Ende der Sommerferien war es wie-
der soweit. Der Karnevalsausschuß hatte 
seine Jugend einschließlich Betreuer und 
Begleiter zum Dankes-Sommerevent einge-
laden. In diesem Jahr ging es an den Strand 
des Unterbacher Sees. 

Treffpunkt war die Surf Schule auf der Süd-
seite und das schon um 9.00 Uhr am Morgen. 
Ziemlich früh, wie der eine oder andere noch 
etwas schläfrig bemerkte. Dennoch konnte 
der Jugendleiter 25 Jungs und Mädels sowie 
die Begleitung aus Eltern, Betreuern und Vor-
stand begrüßen.

Stand up Paddling war angesagt. Der Surf-
lehrer vor Ort gab zunächst einige Unter-
weisungen zum Verhalten, für die Sicherheit 
und was sonst noch auf dem See zu beachten 
ist. Bevor es dann losging, bekamen alle die 
es wollten einen Neoprenanzug. Dann ging 
es mit Surfbrett und einem Stehpaddel aufs, 
für manche aber auch direkt ins Wasser. Je-
der auf seine Art, der eine forsch, der andere 
etwas schüchterner. Letztendlich hatten alle 

KA-Jugend Ausflug 2024
sehr viel Spaß und die 2 Stunden auf dem 
Wasser gingen schnell herum. 

Wer nicht auf dem Wasser war, bereitete 
während dieser Zeit schon einmal alles für 
den anschließenden gemütlichen Teil vor. 
Die Eltern kümmerten sich um selbst bereite-
te Salate und sonstige Leckereien zum Essen 
einschließlich gern gesehenem Naschwerk. 
Auch der Grill wurde schon einmal vorberei-
tet. 

Ein besonderer Dank gilt hier für die Ge-
stellung des Grillgutes an Britta und Martin 
Theisen vom TC82 und für die Getränke an 
REWE Stockhausen. 

Nachdem alle Paddler wieder trocken wa-
ren gab es dann ein gemütliches Beisammen-
sein mit leckerem Essen, unterhaltsamen 
Gesprächen und Spielen. So fand der Ausflug 
einen schönen Ausklang

Die Jugend des Karnevalsausschuß Unter-
bach bedankt sich bei allen fleißigen Hel-
fern und dem Vorstand für einen tollen, teils 
feuchten aber wunderschönen Tag am Unter-
bacher See.
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Zu Beginn begrüßte Präsident Philipp Simon 
die Besucher im Herzen von Unterbach: „Wir 
freuen uns, dass so viele da sind!“. Diverse 
Stände waren aufgebaut, die RC-Freun-
de aus Erkrath hatten wieder eine 
Rennstrecke für ferngesteuerte 
Modell-Autos vorbereitet und der 
Unterbacher Tennisclub hatte 
ein Kleinspielfeld im Gepäck. 
Zudem wies der Präsident 
darauf hin, dass der aus den 
vergangenen Jahren bekannte 
„Umzugsbutton in diesem Jahr 
ein „Förderbutton“ ist, dessen 
Erlös nicht nur dem Umzug zu-
gutekommen soll. Der Button 
kann für 5€ erworben werden.

Sommerfest des 
Karnevalsausschuß 
Unterbach

Am Samstag, dem 24. August lud der Karnevalsausschuß Unterbach zu seinem Sommerfest 
ein. Ab 15 Uhr feierten die Unterbacher Jecken auf dem Dorfplatz des DORMERO Hotel Düs-
seldorf Am Zault. Bei hochsommerlichen Temperaturen konnten sich die Gäste amüsieren. 
Bratwurst, Kuchen und diverse kühle Getränke waren vorbereitet.
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Wo der Handschlag noch zählt! 
Auch für Ihre Immobilie finden  
wir den richtigen Mieter und  
Käufer. Sprechen Sie uns an  
oder besuchen Sie uns im  
Internet unter www. 
baumgarten-immobilien.de 
 

Gerne führen 
wir eine kostenlose 
Wertermittlung für  
Ihre Immobilie durch.

Baumgarten Immobilien GmbH & Co.KG   
Breidenplatz 4, 40627 Düsseldorf  
Fon 0211.69 990 650 Fax 0211.69 990 659  

direkt zur  
Wertermittlung:

Baumgarten AZ Karneval 2024 / 130x102.qxp_Layout 1  07.10.24  10:47  Seite 1
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Das amtierenden Prinzenpaar Prinz Johan-
nes II. und Prinzgemahl Dieter nutzte die Bühne 
zur Übergabe der Gelder aus ihrer Spendenaktion. In 
der vergangenen Session hatten sie auf Blumen und Ge-
schenke verzichtet und stattdessen Geld für die Jugend des Un-
terbacher Sommer- und Winterbrauchtums gesammelt. Mehr als 5.000€ kamen zusam-
men und beide Jugendabteilungen erhielten aus den Händen des Prinzenpaars je einen  
Scheck über 2.511,11€. 

Am Abend heizte dann die Band „Lubine de Ville“ die Stimmung auf dem Dorfplatz ein. Für 
den kurzzeitigen Wetterumschwung war sofort eine Lösung gefunden: Das DORMERO Hotel 
öffnete den Feldmannsaal und die Anwesenden konnten sich unterstellen. Nach dem kurzen 
Schauer wurde dann draußen ausgelassen weiter gefeiert.

Sommerfest
Am Nachmittag fand ein wechselndes Bühnen-

programm statt. Die Ehrenritter vergaben ihre Prei-
se für die schönsten Fußgruppen und Wagen des  
vergangenen Umzuges. „Rest in Music“ untermalte 
mit Musik. 



Wir helfen Ihnen unverwechselbar zu sein.

HOFFMANN
CROSSMEDIA
DESIGN
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Und was wäre dieser Karnevalsumzug 
ohne die schön gestalteten Karnevalswagen? 
Der Kreativität sind scheinbar keine Gren-
zen gesetzt. In liebevoller Handarbeit sägen, 
schleifen, bohren und zeichnen rund 15 
Künstler in ihrer Freizeit die beliebten Wa-
gen. Der Wagen für das Kinderprinzenpaar 
wird jährlich dem Motto entsprechend neu 
gestaltet. Die Wagen der Minitanzgarde sowie 
des Jugendelferrats werden in Teilen mit be-
treut.

Für die zurückliegende Session wurde der 
Wagen des Prinzenpaars komplett neu gestal-

tet. Das Ergebnis konnte sich mehr als nur 
sehen lassen. Das Prinzenpaar und die Zu-
schauer am Straßenrand waren begeistert.

Der Karnevalsausschuß Unterbach be-
dankt sich für dieses Engagement und hofft 
weiterhin auf die Unterstützung sowie Schaf-
fenskraft und Phantasie dieser Wagenbau-
truppe.

Impressionen 
vom Bau des 
neuen Prinzen-
wagens.

Was wäre der Unter-
bacher Karneval ohne 
seinen traditionellen 
Karnevalsumzug am 
Karnevalssonntag? 

Wagenbau 
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Einmal im Jahr, am Morgen des Karnevalssamstags, versammeln sich die
Karnevalisten auf dem Unterbacher Friedhof, um in stillem Gedenken den 

Verstorbenen unserer Karnevalsfamilie die Ehre zu erweisen.

In den vergangenen Monaten mussten wir Abschied nehmen 
von unseren Karnevals-Freundinnen und Freunden: 

Waltraut Baltes, Christel Meuter, Waltraut Weichert, 
Sigfried Stegbauer und Heiner Schunke.

Wir werden Euch in ehrender Erinnerung 
halten und die Tradition fortführen, die Ihr gepflegt habt: 

das Winterbrauchtum des karnevalistischen Frohsinns.

G E D E N K E N

Und muss ich einst scheiden, dann tut das Herz mir weh!
Doch tret‘ ich an die Reise, wie könnt‘ es anders sein,
ich werde auch im Himmel bei Unterbachern sein!

So endet die Unterbach Hymne.
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Unter diesem Titel fand die große Crowdfunding Aktion in der letzten Session statt. Ab einer 
Spende von 5€ ergänzte die VR Bank noch einmal weitere 5€. Am Ende der Aktion steht die 
Summe fest: 11.688€ wurden dank der Hilfe von vielen Unterstützern des Unterbacher Karne-
vals zusammengespart. 

Von diesem Geld ist bereits eine neue Musikanlage angeschafft worden. Auch Teile der Ins-
tallation konnten beglichen werden. Pünktlich zur aktuellen Session 2024/25 wird die Technik 
bereit sein und die Veranstaltungen in der Festhalle der Wichernschule abrunden. Der Karne-
valsausschuß ist überwältigt von der Vielzahl der Spenden und der großzügigen Unterstützung.

Allen, die sich dazu entschieden haben an dieser Aktion finanziell teilzunehmen, sagen wir: 
Danke für Ihr Engagement in dieser Sache. Nur so können Traditionen weitergeführt werden.

Bereits zum zweiten Mal fand in diesem Jahr das Maifest auf der Schützenwiese in Unter-
bach statt. Wie auch im letzten Jahr war es für den Karnevalsausschuß eine Ehrensache den 
Verein zur Förderung des Brauchtums in Unterbach zu unterstützen. Viele unserer Mitglieder 
halfen beim Aufbau, Abbau, hinter dem Grill oder im Getränkewagen. Neben drei Ständen, 
einem Kuchenbuffet der Minitanzgarde, einem Stand der Exprinzessinnen und Exprinzen und 
einem dritten des Karnevalsausschuß rundete ein karnevalistisches  Bühnenprogramm der Mi-
nitanzgarde und der Tanzgarde Weiß-Rot die Vorstellung ab. Extra für diese Auftritten waren 
weiße Oberteile mit dem Vereinslogo bedruckt worden. 

Erneut war das Fest bestens besucht und bei Kaiserwetter feierten wir zusammen für das 
Unterbacher Brauchtum.

Nachrichten 
aus dem KA

Erfolgreiche Teilnahme der Karnevalsfamilie 
am 2. Unterbacher Maifest

„Musik und Licht 
für den Unterbacher 
Karneval“
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Anschrift: Gerresheimer Landstraße 60, 40627 Düsseldorf – Unterbach 
Mobil: 01 79 / 41 11 668 ■ Telefon: 02 11 / 81 96 96 95 

 E-Mail: mail@denniskallabis.de ■ Web: denniskallabis.de  
Termine nach Vereinbarung. 

DDIIEE  AANNWWAALLTTSSKKAANNZZLLEEII  
AANN  IIHHRREERR  SSEEIITTEE  

 

in Unterbach „Am Zault“:   

IHRE RECHTLICHEN ANLIEGEN 

Handel, Vermietung, Verträge 

und mehr – professionelle 

Unterstützung und ehrliche 

Beratung für weniger Stress und 

höhere Erfolgschancen. 

SIE FÜHREN EIN UNTERNEHMEN? 

Jetzt externe Rechtsabteilung für 

sich nutzen und endlich wieder 

Zeit gewinnen für die wichtigen 

Geschäftsentscheidungen. 

Quasi „360 Grad Rundum-Schutz“. 

KURZ-ÜBERSICHT LEISTUNGEN: 
Vertragsgestaltung (z.B. Kauf, 

Miete, Gesellschaftsverträge), 

Forderungsschreiben, Mahnung, 

Vertretung vor Gerichten und 

gegenüber Behörden, Mediation, 

Schlichtung, Beratung. 

Mitglied der Anwaltschaft: unabhängig, kompetent, verschwiegen, loyal. 
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Liebe Freundinen und Freunde 
des Unterbacher Karnevals,
auf den folgenden Seiten finden Sie Alle, die Karneval schon zu Ihrer Sach‘
gemacht haben und weiter mitmachen. Sie können auch voll aktiv mitmachen
– im KA. Oder Sie machen aktiv mit neben dem KA als Freiwillige. Oder Sie
machen sich gar närrisch unsterblich – als Prinz oder Prinzessin in der Session
Ihrer Wahl: 11 Jahre verliebt oder etwa 33 Jahre in Unterbach oder was
auch immer den Anlass bieten kann für eine närrische Regentschaft. Oder Sie
machen mit als stiller Genießer; z.B. mit einer Spende. Ab 50 Euro kommen
Sie automatisch ins TeleKA und bekommen regelmäßig alle Information aus
dem KA und über den KA. Das TeleKA ist das Telefonbuch des KArnevals in
Unterbach und im umliegenden Eselsland. Kenner wissen: TeleKA ist besser
als googeln.

Die Spendenkonten des KA sind:

IBAN: DE64 3056 0548 0601 5000 27, BIC: GENODED1NLD, VR Bank e.G.
IBAN: DE02 3005 0110 0080 0113 07, BIC: DUSSDEDDXXX, Stadtsparkasse Düsseldorf

Das Finanzamt Düsseldorf-Süd hat den Karnevalsausschuß Unterbach 1957 e.V. 
als gemeinnützige Körperschaft anerkannt. Ihre Zuwendungen für unsere  
satzungsmäßigen Zwecke, die Förderung des Karnevals und besonders der Jugend,  
bescheinigen wir Ihnen unaufgefordert mit Spendenbescheinigungen.

Vielen Dank für die tolle Unterstützung sagen Eure Prinzenpaare.
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Dankeschön an Reinhart Zech für das 
Fotoshooting auf Haus Unterbach 
und an den Fotografen Jens Eickmeier.

Für die Mitgliederverzeichnisse der Tanzgarden sowie 
der angeschlossenen Gruppen zeichnen die jeweiligen 
Gruppen verantwortlich.

Wir bedanken uns bei den Autoren 
für ihre Textbeiträge:
Roland Beckers, 
Niklas Gründker, 
Stephan Theisen

Fotos: Roland Beckers, Jens Eickmeier,  
Gabi Gründker, Hans Meuter, Petra Steinhoff,  
Jens Voss, Uta Zech-Gnirck

Bildrechte Kinderprinzenpaare (S.7, 27) liegen bei: 
Momentwerkstatt Ellen Rademacher.
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1144 Brauchtum / A4 Hoch / 08.06.2010-1

Mitten im Leben.

Energiebündel
 Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke.

Die Region Düsseldorf ist nicht nur unser Versorgungsbereich – sie ist unsere Heimat.  
Und die gilt es zu pflegen. Daher unterstützen wir als Sponsor zahlreiche Schützen-,  
Karnevals- und Heimatvereine. Und sorgen so hoffentlich für viel positive Energie.

1378 Anzeige Radschlaeger 160x235.indd   1 10.09.12   16:26ka_unterbachch_lay_17.indd   98 30.10.16   16:24
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WASSEN DACHTECHNIK GMBH
Oerschbachstraße 2 • 40599 Düsseldorf
Tel.:  0211 - 99 95 80 -0
Fax:    0211 - 99 95 80 - 20
info@wassen-dachtechnik.de
www.wassen-dachtechnik.de

• Bedachung
     • Dachbegrünung
          • Bauklempnerei
               • Wärmedämmsysteme
                    • Fassadenbekleidung
                         • Wartung
                               • Metallbedachung
                                    • Dachabdichtung
                                         • Photovoltaik
                                              • Reparatur-Schnelldienst
                                                    • 24-Stunden-Notdienst

Seit über 50 Jahren Planung und
Ausführung aus Meisterhand

Mitglied der Dachdeckerinnung Düsseldorf

Wir wünschen 
Wir wünschen 

allen Unterbachern
allen Unterbachern

eine tolle närrische 
eine tolle närrische 

Session Session !!
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LOSS MER  
FIERE!
In Düsseldorf arbeiten wir zu jeder Jahreszeit  
auf Hochtouren an unseren neuen Wohnprojekten –  
sogar in der fünften! 
 
Wir wünschen eine bunte Karnevalszeit.

instone.de
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